
PREUSSEN 
UND

LANDSCHAFT
IDEEN – SYMBOLE – VERÄNDERUNGEN

  *DER LVR - FACHBEREICH LANDSCHAFTLICHE KULTURPFLEGE 
 ERINNERT AN EINE 200-JÄHRIGE GESCHICHTE MIT FOLGEN

FACHTAGUNG 
22. OKTOBER 2015

PULHEIM
ABTEI BRAUWEILER

ORGANISATORISCHE 
HINWEISE

Tagungsort ist der Gierden-Saal 
im LVR-Kulturzentrum Abtei 
Brauweiler, Ehrenfriedstraße 19
50259 Pulheim-Brauweiler.

Die Teilnahmegebühr beträgt 
15 Euro und ist beim Eintreffen 
vor Ort zu zahlen. Die Gebühr
beinhaltet Tagungsgetränke und 
das Mittagessen.

Verbindliche Anmeldung 
möglichst zeitnah beim 
Landschaftsverband Rheinland 
per E-Mail an 

martin.pflaum@lvr.de

oder schriftlich formlos an den
Landschaftsverband Rheinland 
(LVR) Fachbereich Landschaftliche 
Kulturpflege (FB 92)
Ottoplatz 2 | 50679 Köln

GEFÖRDERT VOM MINISTERIUM 
FÜR FAMILIE, KINDER, JUGEND, 
KULTUR UND SPORT DES LANDES 
NORDRHEIN-WESTFALEN

WEITERE FÖRDERER

MEDIENPARTNER 



Mit der Übernahme der Rheinprovinz 
durch Preußen ergaben sich nach 
1815 in vielen Lebensbereichen 
durchgreifende Änderungen. Diese 
Änderungen haben auch in der (Kul-
tur-)Landschaft in vielfältiger Weise 
Spuren hinterlassen, die sich bis heu-
te auswirken.

Diese Fachtagung beleuchtet im 
Rahmen des Themenjahres  
„Danke Berlin – 200 Jahre Preußen 
am Rhein“  besonders interessante 
Aspekte dieser Landschaftsprägung 
durch die für weite Bereiche des 
Rheinlands neue Verwaltungsmacht.

TAGUNGSPROGRAMM

09.00 Uhr Eintreffen und Begrüßungskaffee

09.30 Uhr   Begrüßung
                   Dr. Norbert Kühn, 
 Landschaftsverband Rheinland (LVR), 
 Leiter des LVR-Fachbereichs Kultur

09.50 Uhr   Besitzergreifung und räumliche 
                   Durchdringung – Preußen und die 
                  Rheinlande nach 1815
     Georg Mölich, LVR-Institut für 
 Landeskunde und Regionalgeschichte

10.15 Uhr   Notstandsmaßnahmen in der 
 Eifel – Preußisch Sibirien
        Drs. Peter Burggraaff, Geographisches 
 Institut der Universität Koblenz-Landau

 anschließend Diskussion

10.50 Uhr Kaffeepause

11.15 Uhr   Preußische innere Kolonisation als 
     landschaftswirksame Innovation
    Dr. Markus Zbroschzyk, St. Augustin

11.40 Uhr   Für das Leben lernen wir – Obst- 
 und Gartenbau im preußischen   
 Elementarschulwesen          
 Michael Kamp, 
 LVR-Freilichtmuseum Lindlar

12.05 Uhr    Der „Preußenbaum“ im Rheinland 
 – Fluch und Segen
         Dr. Bernward Selter, Münster

 anschließend Diskussion 

 
12.45 Uhr Mittagspause 

14.00 Uhr Der Drachenfels als Symbollandschaft 
  Elmar Scheuren,  
                  Siebengebirgsmuseum Königswinter

14.25 Uhr  Preußische Verkehrswege 
 im Rheinland
                  Dr. Claus Weber, LVR-Amt für 
                  Bodendenkmalpflege im Rheinland

14.50 Uhr  Die Stadtstruktur von Koblenz in 
 preußischer Zeit und deren 
 Überlieferung im heutigen Stadtbild
 Dr. Klaus Dieter Kleefeld,
 Landschaftsverband Rheinland (LVR) 

15.15 Uhr  Kaffeepause

15.45 Uhr   Podiumsdiskussion zum Thema: 
                    Umgang mit dem landschaftlichen
                    kulturellen Erbe der Preußenzeit
                   Moderation: 
                   Dr. Klaus Dieter Kleefeld,
 Landschaftsverband Rheinland (LVR) 

17.00 Uhr   Ende der Veranstaltung 
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